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3. Internationale OÖ. Paracycling Tour vom 25. bis 29. Mai 2016 im 

Salzkammergut 

 

Spitzenradsport für Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen ist im 

Salzkammergut von Mittwoch, 25. Mai, bis Sonntag, 29. Mai 2016, zu sehen. 

Insgesamt kämpfen 100 Paracycling-Radrennfahrer in fünf Tagesetappen um den 

Sieg bei der OÖ. Paracycling Tour und um UCI-Weltranglistenpunkte, wobei in 

allen 14 Rennklassen die Gewinner ermittelt werden. Die Rundfahrt mit den 

stärksten internationalen Teilnehmern startet heuer erstmals mit einem Prolog in 

Gmunden, es folgt ein Einzelzeitfahren und drei Tagesetappen. Neu ist auch die 

Etappe in Lengau. Bei der größten Radsportveranstaltung für Menschen mit 

Behinderung in Österreich wird Weltmeister Walter Ablinger alles geben, um 

seinen Vorjahressieg zu verteidigen. Generell ist die gesamte österreichische 

Nationalmannschaft am Start. „Die Rundfahrt ist heuer besonders spannend, da 

sie zur Qualifikation für die Paralympics 2016 in Rio de Janeiro zählt. Da dies das 

große sportliche Ziel vieler Teilnehmer ist, darf mit Topleistungen gerechnet 

werden“, so Dietmar Ematinger, Organisator der OÖ. Paracycling-Tour. Darüber 

hinaus wird auch eine Tour de Skate für Inlineskater ausgetragen, bei der unter 

anderem auch die Top-Eisschnellläuferin Vanessa Bittner aus Tirol starten wird. 

 

 

Rundfahrt startet mit Prolog in Gmunden und macht in Attnang, Ebensee, Lengau 

und Schwanenstadt Station 

 

Die OÖ. Paracycling-Tour wird großteils im Salzkammergut und erstmals auch im 

Bezirk Braunau ausgetragen. Die Rundfahrt startet am Mittwoch, 25. Mai 2016, um 

18.30 Uhr mit einem Prolog in Gmunden. Die Strecke führt von der Herakhstraße 

über die Ohlsdorferstraße und Schosserstraße zum Ziel in der Keramikstraße. Die 

Streckenlänge beträgt bei einem Höhenunterschied von 39 Meter insgesamt 1,2 

Kilometer. Im Anschluss an den Prolog findet am Abend ein Willkommensempfang 

für alle Teilnehmer im Einkaufszentrum SEP statt.  
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Am Donnerstag, 26. Mai, wird die 1. Etappe in Form eines Einzelzeitfahrens  mit 

Start und Ziel in Attnang-Puchheim durchgeführt. Je nach Rennklasse ist mit Start 

um 13.30 Uhr ein 10 Kilometer bzw. 14 Kilometer langer Rundkurs zu absolvieren. 

Im Rahmen dieser Etappe wird auch der Jedermanngiro mit einem Paarzeitfahren 

gestartet.  Auch die Tour de Skate - der Inlineskate- und Rollerskibewerb - startet 

hier bereits um 12.30 Uhr mit einem Rennen über 14 Kilometer, zu dem zwischen 

70 und 100 Teilnehmer erwartet, da dieser Bewerb zum  Austrian Inline Cup zählt.  

 

Am Freitag, 27. Mai, wird die 2. Etappe mit dem Bergrennen mit Start bei der Saline 

Ebensee über  9  Kilometer  zum  Ziel  am  Offensee gefahren. Start dieser Etappe ist 

um 16.30 Uhr, dieses Teilstück wird den Teilnehmern wie im Vorjahr wieder alles 

abverlangen. „Hier wird sicher eine Vorentscheidung um den Rundfahrtsieg fallen“, 

ist sich Dietmar Ematinger sicher. 

 

Neu ist heuer auch der Austragungsort der 3. Etappe, die in Lengau im Bezirk 

Braunau mit Start um 13 Uhr ausgetragen wird. Die Fahrer haben bei diesem 

Straßenrennen am Samstag, 28. Mai 2016, je nach Rennklasse einen 4 Kilometer 

bzw. 7,5 Kilometer langen eher flachen Rundkurs zu absolvieren. Die Renndistanz 

beträgt dabei 90 Minuten und eine Runde.  

 

Das Radstraßenrennen auf einem 6 Kilometer langen Rundkurs in Schwanenstadt 

bildet am Sonntag, 29. Mai 2016, die Abschlussetappe der 3. OÖ. Paracycling-

Rundfahrt. Ab 12.30 Uhr starten die Fahrer am Stadtplatz, die Inlineskater fahren 

ihr letztes Teilstück auf einem 4,17 Kilometer langen Rundkurs. Die Athleten 

absolvieren je nach Klasse zwischen 8 bis 41,7 km. Unmittelbar im Anschluss an das 

Rennen findet dann am Stadtplatz in Schwanenstadt die Siegerehrung der 

Paracycling-Rundfahrt statt. Der Finalbewerb der Tour de Skate - der Inline-

Marathon - startet um 14.30 Uhr. 
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Topfahrer aus 15 Nationen werden im Salzkammergut erwartet - Walter Ablinger 

und Wolfgang Eibeck ebenfalls am Start 

 

Insgesamt werden bei der 3. INVACARE-Paracycling-Tour rund 100 Teilnehmer aus 

15 Nationen an den Start gehen, wobei in 14 Klassen (5 Handbike-Klassen H1-H5, 5 

Klassen C1-C5 für Sportler mit Amputationen, zwei Dreiradklassen und 2 

Tandemklassen für blinde Sportler) um den Sieg gekämpft wird. Die gesamte 

österreichische Nationalmannschaft ist in den verschiedenen Klassen am Start, da 

es bei dieser Veranstaltung um die Qualifikation für die 15. Paralympischen 

Sommerspiele 2016 in Brasilien geht. Insgesamt werden bei den Radwettbewerben 

in Rio de Janeiro voraussichtlich 5 Fahrer aus Österreich dabei sein und um 

Olympisches Gold kämpfen. Für den Sieger der letzten Paralympics in London 2012 

und Weltmeister 2013 Walter Ablinger aus Schärding ist der Wettbewerb in 

Oberösterreich eine wichtige Standortbestimmung. Er wird alles daran setzen, 

seinen Sieg bei der OÖ. Paracycling Tour vom Vorjahr zu wiederholen.  

 

Jedermanngiro bildet weiteres Highlight der Rundfahrt im Salzkammergut 

 

Im Rahmen dieses Paracycling-Rad-Events wird auch ein eigener Jedermanngiro 

veranstaltet. Alle Menschen mit körperlicher Beeinträchtigung, die einmal an einem 

Wettkampf teilnehmen möchten, haben hier die Gelegenheit dazu. Die Starter bei 

diesem Bewerb absolvieren insgesamt 3 Etappen, welche auch die Topfahrer in 

Angriff nehmen. Insgesamt wird hier mit weiteren 80 bis 100 Startern gerechnet. 

Nähere Informationen zur gesamten Veranstaltung sind unter www.paracycling.at 

erhältlich. 

 

Österreichs größte Radsportveranstaltung für Menschen mit Behinderung bereits 

zum dritten Mal in Oberösterreich 

 

„Es freut mich sehr, dass Österreichs größte Radsportveranstaltung für Menschen 

mit Behinderung bereits zum dritten Mal in Oberösterreich stattfindet. Ich bedanke 

mich beim Organisationsteam, den rund 140 freiwilligen Helferinnen und Helfern 
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und auch bei den Blaulichtorganisationen für ihren Einsatz für den Behinderten-

Sport. Es ist eine Auszeichnung für den Veranstalter, dass in allen Klassen auch 

wieder die österreichischen Staatsmeisterschaften ausgetragen werden“, betont 

Wirtschafts- und Sport-Landesrat Dr. Michael Strugl. „Zahlreiche Sponsoren und 

Partner, wie auch das Land Oberösterreich, unterstützen dieses sportliche 

Großereignis, das viel Wertschöpfung ins Salzkammergut bringt. Oberösterreichs 

Behinderten-sportler - allen voran Paracycling-Olympiasieger Walter Ablinger - 

zählen zur Weltspitze und haben mit ihren überragenden Leistungen wesentlich zur 

sportlichen Erfolgsbilanz in Oberösterreich beigetragen. Walter Ablinger ist für die 

bevorstehenden Paralympics in Rio de Janeiro bereits fix dabei. Für andere geht es 

bei der Internationalen Paracycling-Tour noch um die Qualifikation. Dazu wünsche 

ich allen Handbikern viel Erfolg“, so Landesrat Strugl. 

 


